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Hochzeitsmesse Koblenz
punktet mit Aussteller-Vielfalt
Alle wichtigen Branchen vertreten – 2018 erstmals Fotocaravan und Unterwäsche

Bereits zum sechsten Mal lockt
am letzten Januar-Wochen-
ende die Hochzeitsmesse Ja-
Sager aus der ganzen Region
nach Koblenz. Im historisch-
eleganten Ambiente des
Schlosses präsentieren mehr
als 70 Aussteller alles, was es
zur Organisation und Durch-
führung des schönsten Tages
im Leben braucht. Unbestrit-
tener Höhepunkt sind dabei
die Brautmodenschauen. Pro-
jektleiterin Katja Schmalkoke
erklärt im Interview, was die
Hochzeitsmesse Koblenz aus-
macht und warum Jahr für
Jahr mehrere Tausend Hei-
ratswillige den Weg ans
Rheinufer finden.

Was ist an der Hochzeits-
messe in Koblenz so beson-
ders?
Außergewöhnlich ist hier das
breite Spektrum an Ausstel-
lern. Von DJ, Catering und
Konditoren über Fahrzeug-
verleiher, Deko-Unterneh-
men, Fotografen und Papete-
rie-Anbietern bis hin zu Ju-
welieren und natürlich Mode-
Designern ist im Koblenzer
Schloss jede Branche vertre-

ten, die für eine Traumhoch-
zeit wichtig ist. Dabei legen
wir Wert darauf, die Schau
nicht zu überfrachten, son-
dern suchen gezielt drei bis
vier Aussteller pro Bereich
aus, die sich vom Stil her un-
terscheiden. Zudem kommen
alle Anbieter, die vertreten
sind, aus der Region, so dass
die Paare sie auch nach der
Messe im Umkreis von rund
30 Kilometer gut erreichen
können. Das Gesamtpaket
lockt durchschnittlich rund
2500 Besucher zu der Messe.
Wir gehen davon aus, dass
das auch bei der sechsten
Auflage in diesem Jahr so
sein wird.

Highlight waren und sind im-
mer die Modenschauen. Was
hat sich dabei verändert?
Ursprünglich hatten wir drei
Modenschauen angeboten,
aber gemerkt, dass nach dem
letzten Lauf kaum mehr Zeit
für Gespräche zwischen den
Paaren und den Designern
blieb. Außerdem hatten auch
die Models Mühe, in so kur-
zer Zeit Kleider, Schmuck
und Accessoires zu wechseln.

Deswegen haben wir ent-
schieden, nur noch zwei
Durchgänge anzubieten. Je-
weils um 13 und um 16 Uhr
präsentieren jetzt die Braut-
moden-Aussteller ihre aktu-
ellen Kollektionen, haben
während der Schauen genü-
gend Zeit und stehen danach
den Paaren zur Verfügung.

Was ist neu auf der Hoch-
zeitsmesse 2018?
In diesem Jahr haben wir
zum ersten Mal einen Foto-
caravan dabei. Vor und in
dem hübsch anzuschauenden
nostalgischen Wohnwagen
können nach dem Prinzip ei-

nes Passfotoautomaten sehr
lustige und individuelle Bil-
der gemacht werden – eine
tolle Idee, unvergessliche
Momente bei einer Hochzeit
festzuhalten. Außerdem ha-
ben wir erstmalig einen Aus-
steller mit Unterwäsche da-
bei. Schließlich gehört ja auch
die Hochzeitsnacht zum gro-
ßen Tag dazu.

Gibt es bestimmte Trends
rund ums Heiraten 2018?
Trends zu bestimmen ist ge-
rade, wenn es um das Heira-
ten geht, enorm schwierig.
Jede Feier ist so individuell
wie die Paare. Braut und
Bräutigam haben ihre ganz
eigenen Vorstellungen und
Ideen. Natürlich gibt es im-
mer mal wieder Farben oder
Stile, die gefragter sind, aber
im Grunde ist jede Hochzeit
einzigartig. Die Messe will
dazu beitragen, dass jeder
das Paar, das heiraten möch-
te, die Möglichkeit hat, genau
seine Traumhochzeit gestal-
ten zu können.

Die Fragen stellte
Katharina Demleitner

Foto: Messeorganisation Katja Schmalkoke

Foto: micromonkey - stock.adobe.com
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Blau ist die absolute Trend-
farbe der Saison für Hoch-
zeitsanzüge. Mit schlanker
Silhouette, dabei vielseitig
und funktionell kommen die
Modelle 2018 daher. Ein un-
bedingtes Muss sind Westen,
die oft gemustert sind. Für ei-
nen unverwechselbaren Auf-
tritt, der ihn neben der Braut
strahlen lässt, sorgen farbige
Hosenträger mit Fliege.

Die Möglichkeiten sind
vielfältig, damit Mann am
schönsten Tag im Leben die
Liebe im perfekten Hoch-
zeitsanzug feiern kann. „Die
Festanzüge verbinden Klassik
und Moderne, sind insgesamt
im Schnitt schlanker, aber
trotzdem bequem“, erklärt
Michael Laschewski, Inhaber
des Koblenzer Bekleidungs-
hauses Nilles. Die Designer
setzten derzeit auf einen Mix
aus edler Korrektness und lo-
ckerer Entspanntheit, der sich
in neuen Longsakko- und Se-
mi-Langsakko-Varianten ge-
nauso zeigt wie bei Stehkra-
gen-Designs. „Dazu wird das
Revers, das schlank oder vol-
ler ausfallen kann, variiert,
beispielsweise mit farblich
abgesetzten, sogenannten
Trottoires oder Feinpaspelie-
rungen“, erklärt Laschewski.

Ähnliche kleine Details und
Feinheiten an den Taschen,
die gerne schräg eingesetzt
werden, machen den Look für

die besondere Feier perfekt.
Nach wie vor gefragt ist auch
der klassische Smoking.

Farblich dominiert eindeu-
tig Blau in den verschiedens-
ten Farbabstufungen die Kol-
lektionen. „Dieser Trend hat
bereits 2017 begonnen und
hält unvermindert an“, weiß
der Fachmann. Klassisches
Schwarz wird mit kleinen De-
tails am Kragen aufgepeppt.
Auch Grautöne spielen eine
immer größere Rolle.

Absolutes Muss für den
Bräutigam 2018 sind Westen.
„Es gibt sie in vielen Mus-
tern, passend dazu wird meist
eine Plastron genannte Kurz-
krawatte oder eine Fliege ge-
tragen“, so Laschewski. Die
Westen gelten als Krönung je-
den Outfits und erlauben dem
Bräutigam, sich modisch ab-
zuheben, „sie gehören zur
Zeit einfach dazu.“

Entsprechend dem Trend
bei Brautkleidern, die meist
nicht mehr im hellen Weiß,
sondern überwiegend im et-
was gedeckteren Farbton Ivo-
ry gehalten sind, trägt auch
der Bräutigam ein abge-
stimmtes, leicht champagner-
fabenes Hemd. Passend zu
den Blumen im Brautstrauß
gibt es ganz neu Hosenträger
mit Fliege in Lila, Pink, Rosé
oder Türkis. „Eigentlich sind
das keine Farben, die ein
Mann trägt, aber die bunten
Hosenträger harmonieren mit
den Farben, die die Braut
trägt und sind absolut im
Trend“, weiß Laschweski.
Auch Trauzeugen oder Gäste
kleideten sich bei Nilles ent-
sprechend ein. Hosenträger
sind aber nicht nur farbig,
sondern auch in Blau, Schwarz
oder Grau zu bekommen,
häufig mit aufwändigen Mus-
tern hoch geschmückt. „Da-
mit kann der Bräutigam auch
einen normalen Anzug auf-
hübschen“, sagt der Experte.
Manschettenknöpfe ergänzen
und vollenden den perfekten
Bräutigam-Look.

(Katharina Demleitner)

Blau, blau, blau sind
(fast) alle Hochzeitsanzüge

Weste ist must have für den Bräutigam –
Farbige Hosenträger im Trend

Gemusterte Westen sind in diesem Jahr stark im Kommen, wie dieses Modell, das Helmut Hom-
men in der Fachabteilung des Bekleidungshauses Nilles zeigt. Fotos: Katharina Demleitner

Blau ist die gefragteste Frage für Hochzeitsanzüge in dieser Saison, auch Grautöne und klassisches
Schwarz werden häufig getragen.



.

Sie symbolisieren die Liebe
und den Bund zwischen zwei
Menschen, der ein Leben
lang halten soll: Eheringe.
So individuell wie die Paare,
die sich trauen, ist auch der
tägliche, funkelnde Beglei-
ter, der so viel mehr ist als
ein Schmuckstück. Um den
perfekten Ehering zu finden,
bieten spezialisierte Juwe-
liere Paaren die Möglichkeit,
ihr ganz eigenes, besonderes
Modell zu gestalten.

Schon seit der Antike gibt
es Ringe als Liebespfand: Be-
reits Römer und Ägypter tru-
gen Trauringe, die für die
Ewigkeit stehen, links, wohl
weil sie glaubten, dass die lin-
ke Hand näher am Herzen
liegt und damit die Adern
der Liebe einen kürzeren Weg
zu bewältigen haben. Der
Brauch, den Ehering am nach
ihm benannten Ringfinger zu
tragen, hat sich bis heute ge-
halten, allerdings schmückt
heute häufig die rechte Hand
das Liebessymbol.

Wie genau der Trauring
aussieht, entscheidet jedes
Paar für sich. „Wir gestalten
die Modelle gemeinsam mit
den Paaren und fertigen die
Ringe individuell in Deutsch-

land an“, erklärt Martina Lie-
ser. In Koblenz und in Ebern-
hahn bei Montabaur betreibt
sie jeweils ein Schmuck-
Zentrum von 123gold. Aus-
schlaggebend ist, was dem
Kunden gefällt: „Einen Trend
gibt es nicht“, betont Lieser.
Die Fachfrau berät ihre Kun-
den bei der Auswahl des Ma-
terials. Ob die Ringe aus
Rot-, Gelb- oder Weißgold
oder aus Silber sein sollen,
ist vom Hautton abhängig.
Mit Hilfe von Musterringen
lässt sich feststellen, was dem
Paar am besten steht. „Wenn
es ein silberfarbener Ring
sein soll, entscheiden sich vie-

le Heiratswillige derzeit für
Platin“, berichtet Lieser. Ur-
sache ist der historische Tief-
stand des Platinpreises, der
sich nur noch unerheblich
von den Kosten für Weiß-
gold unterscheidet.

Traum vieler Bräute ist
ein umlaufender Brillant-
kranz an ihrem Ehering.
„Möglich ist auch, das Bril-
lantband extra zu erwerben,
so dass es passend zur Gar-
derobe oder dem Anlass zum
Trauring kombiniert oder
weggelassen werden kann“,
erklärt Lieser.

Besondere Gelegenheit zur
Gestaltung der Gravur bietet

spezielle Lasertechnik. „ Die
Partner können schreiben
oder zeichnen, was nachher
den anderen direkt auf der
Haut durch das Leben be-
gleitet“, sagt die Juwelierin.
Vom Namen und dem Da-
tum über Muster, die den
Ring auch außen verzieren
bis hin zu Tieren oder Bau-
werken ist alles möglich: „Wir
hatten schon eine Giraffe,
den Eiffelturm oder die Gol-
den Gate Bridge, der Fan-
tasie sind keine Grenzen ge-
setzt“, bekräftigt Lieser.

Passend zum Trauring sind
in Ebernhahn und Koblenz
zudem weitere Schmuckstü-

cke zu bekommen. Es gibt ei-
ne große Auswahl an Ohr-
steckern beispielsweise aus
Diamantsolitären, Colliers
oder auch Armschmuck.

Pünktlich zur Hochzeits-
messe in Koblenz hat Juwe-
lier Lieser für alle Braut-
paare ein besonderes Ange-
bot und bietet zehn Prozent
Rabatt auf alle Trauringe.

Bei der Schau im Schloss
erwarten zukünftige Eheleu-
te mehrere Juweliere, die prä-
sentieren, wie heute das Ver-
sprechen der Zusammenge-
hörigkeit symbolisch umge-
setzt wird.

(Katharina Demleitner)

Foto: svarog19801 - stock.adobe.com
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ALTENGRABEN 40 · 56068 KOBLENZ
TEL (02 61) 13 30 80 · WWW.JUWELIER-HERMANN.DE

TRAURINGFERTIGUNG
AUS MEISTERHAND

Anzeige

„Nimm diesen Ring von mir“:
Individualität ist Trumpf

Paare können
perfekten Trauring
selber gestalten –
Platin günstig wie nie

Foto: Sofia Zhuravetc - stock.adobe.com
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Wow-Effekt mit Spitze, Boho
und einem entzückenden Rücken
Brautmode 2018 setzt auf dezente Modelle – Erstmals Ausschnitte hinten im Fokus

Wunderschön – so möchte
sich jede Braut an ihrem
Hochzeitstag fühlen. Ent-
scheidend ist dabei zweifellos
das Brautkleid. Nicht weg-
zudenken aus den aktuellen
Kollektionen ist Spitze. Wei-
ter im Trend ist zudem der
Vintage-Stil, der 2018 in Rich-
tung verführerischem Boho
geht. Romantische Prinzes-
sinnen-Kleider mit viel Glit-
zer sind außerdem gefragt.
Ganz neu in diesem Jahr ist
der Fokus auf dem Rücken,
der das eigentliche Highlight
sein kann.

Dass der ersehnte Wow-Ef-
fekt nicht sofort eintreten
muss, weiß Angelika Knodel.
Seit über zehn Jahren be-
treibt sie in Neuwied ein
Brautmodengeschäft, in dem
zukünftige Ehefrauen ihr ganz
individuelles Kleid aussuchen
können. „Verschiedene Stile
anprobieren ist entschei-
dend“, erklärt die erfahrene
Fachfrau. Viele Bräute hätten
zwar bereits eine bestimmte
Vorstellung, wenn sie in den
Laden kommen, „aber oft
wird es am Ende ein Modell,
das vorher niemand im Kopf
hatte“, berichtet Knodel.

Schon kleine Änderungen wie
Träger, Ärmel, Spitze oder
ein Gürtel könnten zudem be-
wirken, dass klar wird: Ge-
nau das ist es.

Erlaubt ist 2018 alles, was
gefällt, von schlicht bis ganz
pompös. Mit viel Glitzer las-
sen Bräute ihren romanti-
schen Prinzessinen-Traum
wahr werden und erleben
mit klassischen Spitzenborten
oder mehrlagigen Tüll-Rö-
cken eine rauschende Hoch-
zeit.

Von romantisch-verspielt
über unwiderstehlich weib-
lich bis hin zu Boho-Chic
reicht das Repertoire von
Spitze – auch 2018 heiß be-
gehrt. Neben Modellen, die
komplett aus Spitze gearbei-
tet sind, gibt es in dieser Sai-
son Brautkleider mit zurück-
haltenderen Einsätzen an Är-
meln, Taille oder am Rücken.
„Besonders schön und ganz
neu ist die Tattoo-Spitze, die
dezent unter einem durch-
sichtigen Tüll in Hautfarbe
den Eindruck eines Tattoos
direkt auf der Haut vermit-
telt“, schwärmt Angelika
Knodel. Vor allem auf dem
Rücken macht sich diese Form

besonders gut: „Das sieht
richtig toll aus!“

Erstmals haben Brautklei-
der 2018 den Rücken in den
Fokus genommen. Tiefe Aus-
schnitte hinten gibt es in ver-
schiedensten Formen und rei-
chen vom schmalen Schlitz
bis hin zu ovalen, runden
oder v-förmigen Aussparun-
gen. Die vielfältige Varianten
resultieren aus der Vielfalt
der Materialien: Neben der
Spitze, die in all ihren Un-
terschiedlichkeiten zum Ein-
satz kommt, kann es feinster,
ungeschmückter Tüll sein, der
den Rücken einhüllt, oder er
wird mit Stickereien oder Ap-
plikationen verziert.

Die Farbpalette der Braut-
kleider erweitert sich 2018.
„Bei drei bis vier Lagen Tüll
kommt eine beispielsweise in
nude, altrosé oder lachs da-

her und schimmert ganz de-
zent, so dass das Kleid sehr
weich wirkt“, erklärt Angeli-
ka Knodel. Die farbige Schicht
zum meist im Farbton Ivory
gehaltenen Modell bewirke
einen „sehr feinen Akzent“,
macht das Kleid weicher und
„ist einfach wunderschön“,
findet die Expertin.

Auf eine Schleppe legt die
Braut von heute in der Regel
Wert: „Ein bisschen was soll-
te da sein“, rät Angelika Kno-
del. Je nach Kleid ist auch
ein Schleier gefragt, der bei
einem schlichten Modell
durchaus das Tüpfelchen auf
dem i sein kann. Bei Schmuck
geht es dezent zu: „Oft rei-
chen unaufdringliche Ohr-
ringe“, weiß Knodel, die die
Bräute in ihrem Laden mit
Leidenschaft und viel Herz-
blut berät. „Brautkleid aus-

suchen ist heute ja ein Event“,
berichtet sie. Oft ist die gar
nicht böse Schwiegermutter,
die Schwester oder eine
Freundin dabei. „Wichtig ist,
dass die Begleitperson die
Braut gut kennt“, findet Kno-
del. Mindestens eine Stunde,
oft aber auch deutlich mehr
nimmt sie sich Zeit für die
Kundinnen. Ausgestattet mit
Handschuhen, dürfen die
Bräute bei Angelikas Braut-
moden auch selber Kleider
aussuchen – ganz in Ruhe
bei Getränken, fachmänni-
schen wie freundschaftlichen
Tipps. „Das sollte nicht so ne-
benbei stattfinden, sondern
es ist einfach etwas Beson-
deres, ein Brautkleid zu su-
chen“, sagt Knodel. Ein
schlichtes Kleid ist in dem
Neuwieder Geschäft für rund
400 Euro zu bekommen, sehr
aufwändige Modelle kosten
bis zu 2500 Euro. Und wenn
dann die Freudentränen flie-
ßen, vor der Ladentür Jubel-
schreie ob der erfolgreichen
Suche zu hören sind, „freue
ich mich und weiß, dass ich
etwas richtig gemacht habe“,
so Knodel.

(Katharina Demleitner)

Einen ersten Eindruck verschaffen
Neben Angelikas Brautmo-
den sind auf der Hoch-
zeitsmesse weitere Aus-
steller vertreten, die ins-
besondere auf den Mo-
denschauen ihre Kollektio-
nen präsentieren, so dass

sich Bräute einen ersten
Eindruck verschaffen, Lieb-
lingskleider anschauen und
dann einen Beratungstermin
in einem der ausstellenden
Fachgeschäfte vereinbaren
können.

Angelika Knödel (li.) zeigt in ihremNeuwieder Fachgeschäft mitMichaela Dimmel ein angesagtes Spitzenbrautkleidmit einer zart farbigen Schicht darunter. Foto: Demleitner
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DIEHLS-HOTEL GmbH
Rheinsteigufer 1 . 56077 Koblenz

Tel.: 0261 9707-0 . Fax: 0261 9707-213
feiern@diehls-hotel.de

Heiraten
direkt am Rhein

Infos unter:
www.diehls-hotel.de

99 Jahre Tradition

Stephanie Kruppa
Telefon: 017621932310

AnzeigeBezaubernde Dekoration sorgt
für festlich-fröhliche Hochzeitsstimmung
Kreative Ideen fürs Selbermachen – Profis übernehmen Gesamtkonzept

Sie lässt ein besonderes, fest-
liches Flair entstehen, drückt
die Einzigartigkeit der Hoch-
zeit aus und trägt entschei-
dend dazu bei, dass sich
Brautpaar und Gäste glei-
chermaßen wohlfühlen: Die
Dekoration macht die Feier
zu einem besonderen Erleb-
nis. Abgestimmt auf Stil und
Farbkonzept der Festbeklei-
dung und der Blumenar-
rangements, können bereits
Kleinigkeiten eine große Wir-
kung erzielen und jeden Saal

in eine romantisch-edle Lo-
cation verwandeln.

Mit den Einladungskarten
fängt es an. Der Fachhandel
bietet kreativen Brautpaaren
ein vielseitiges Sortiment, aus
dem das Passende ausgesucht
werden kann. Auch für die
festliche Dekoration der Ti-
sche wie des Saales selber
gibt es eine breite Palette an
Artikeln, die eingesetzt wer-
den können. Inspirationen und
Ideen, um die Traumhochzeit
auch optisch wahr werden zu
lassen, gibt es reichlich, na-
türlich auch auf der Hoch-
zeitsmesse.

Unterstützung bieten
Fachleute, die sich auf Deko-
ration und Ausstattung spe-
zialisiert haben. So können
Brautpaare Beispieltische in
Augenschein nehmen oder
spezielle Motto-Hochzeiten
umsetzen. Accessoires zu so
unterschiedlichen Themen
wie Mittelalter oder 1950er
Jahre, Harry Potter oder Star
Wars oder eine Biker-Hoch-
zeit sind ebenso zu haben wie
alle erdenklichen Artikel in
der gesamten Palette an Lieb-
lingsfarben.

Im Trend 2018 sind zarte
Pastellfarben wie Apricot und
Rosatöne. „Auch grün ist noch
immer gefragt“, weiß Vero-
nika Schneigelberger, die seit
2009 mit Events Elves Deko-
rationen für den besonderen
Anlass anbietet und für Braut-
paare entweder das Gesamt-
konzept oder Teile davon
übernimmt. „Viele sind kre-
ativ und wollen beispielswei-
se die Einladungskarten sel-
ber machen, das sprechen wir
ab, denn es soll ja alles zu-
sammen passen“, erklärt
Schneigelberger. Bei der ge-
lernten Floristin geben die
meisten Heiratswilligen nach
wie vor Ausstattungen im
Vintage-Stil in Auftrag. „Viel
Spitze und natürliche Mate-

rialien wie Holz, beispiels-
weise als Kerzenständer, sind
dabei gefragt“, weiß Schnei-
gelberger. Ganz nach den
Wünschen des Paares gestal-
tet die Obernhoferin „alles
von oben bis unten“. Mit Stof-
fen und Lichterketten oder
Lampions wird die Decke ge-
schmückt. „Zu Vintage pas-
sen besonders gut beleuch-
tete Rattankugeln“, sagt die
Expertin, die ein besonderes
Augenmerk auf den Tisch des
Brautpaares richtet. Von
pompöser Gestaltung mit be-
leuchtetem Hintergrund bis
zu edel-schlichter Demo nur
auf dem Tisch ist alles mach-
bar. Die Gästetische werden
passend gestaltet, „derzeit vor
allem mit kleinen Sträußchen
und Windlichtern.“ Aber auch
Motto-Hochzeiten setzt
Events Elves um. „Im letzten
Jahr konnte ich mich zu Ka-
ribik richtig entfalten, mit Pal-
men, Fackeln, Muscheln und
einem großen Strandbild“,
schmunzelt die Fachfrau. Neu
und sehr gefragt sind Bögen
und Säulen, die bei einer frei-
en Trauung zum Einsatz kom-
men. (Katharina Demleitner)

Fotos: Events elves, Veronika Schneigelberger

www.diehls-hotel.de
mailto:feiern@diehls-hotel.de
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Besondere Momente verdie-
nen es, in Fotos festgehalten
zu werden. Das gilt natürlich
vor allem für eine Hochzeit.
Immer mehr Brautpaare wol-
len keinen Augenblick un-
dokumentiert lassen und ent-
scheiden sich dafür, sich den
ganzen Hochzeitstag über von
einem professionellen Foto-
grafen begleiten zu lassen.
Aber auch das klassische
Brautpaar-Shooting ist eine
gute Möglichkeit, viele schö-
ne, emotionale Erinnerungen
an den Hochzeitstag zu be-
kommen.

Endlich ist der große Tag
da, alles ist vorbereitet, Braut
und Bräutigam perfekt aus-
gestattet. Vor lauter Aufre-
gung bekommt das Paar aber
ganz viel gar nicht mit: „Man
hat in dem Moment eine Art
Tunnelblick, zum Beispiel
beim Einzug in die Kirche“,
weiß Fotograf Olaf Nitz. An-
ders als Videos könnten Fotos
immer wieder einzeln abge-
rufen werden und viele schö-
ne kleine und große Momen-
te einfangen. „Die Erinne-
rung verblasst, mit Bildern

können Paare die Stationen
der ganzen Feier zurückho-
len“, meint der Geschäfts-
führer von Studios in Monta-
baur und Staudt. Fotos sind
für ihn Dokumente des Au-
genblicks, des Lebens, der
Geschichte. Umso mehr gelte
das bei einem so einmaligen
Vorgang wie einer Hochzeit.

Am beliebtesten bei den
zukünftigen Eheleuten ist ei-
ne Hochzeitsreportage: Be-

reits bei den Vorbereitungen
ist der Fotograf mit dabei und
bleibt den ganzen Tag über
dabei. „Gemeinsam mit dem
Brautpaar spreche ich den
Zeitplan ab und wir legen
fest, wann sich welche Shoo-
tings anbieten“, erklärt Nitz.
Ganz besondere Bilder ent-
stehen in der sogenannten
blauen Stunde: Während der
Dämmerung nach Sonnen-
untergang ist der Himmel für
etwa 15 Minuten stahlblau,
„genau zu der Zeit entstehen
fantastische Aufnahmen.“
Vom Ankleiden des Paares,

dem Besuch beim Friseur über
die eigentliche Trauungsze-
remonie samt Gratulations-
reigen und Sektempfang bis
zum festlichen Essen und der
anschließenden Feier schießt
Nitz im Rahmen einer Tages-
reportage rund 4500 Bilder
pro Hochzeitstag. „Es gibt ja
nicht nur den einen schönen
Moment, sondern viele“, fin-
det der Profi. Aus den unter-
schiedlichsten Motiven wählt
er etwa 2500 aus, die das
Brautpaar bekommt, noch
einmal knapp 1000 Bilder ste-
hen nach der Feier im Inter-
net, geschützt durch ein
Kennwort. Möglich ist aber
auch, dass der Fotograf die
Feier nur fünf Stunden be-
gleitet, „ganz wie das Paar
das möchte.“ Dadurch, dass
die Reportage pro Stunde be-
zahlt wird und die Bildaus-
wahl und -bearbeitung sowie
der Internetzugang inklusive
ist, halten sich auch die Kos-
ten im Rahmen. Positiver Ne-
beneffekt: Der Fotograf als
Begleiter im Hintergrund hat
auch den reibungslosen Ab-
lauf im Blick und ist für Not-
fälle aller Art gerüstet: „Mein
Nähzeug liegt immer bereit
und kam 2017 gleich vier Mal
an Sakkos und Brautkleidern
zum Einsatz“, erklärt Nitz,
dass Fotografen bei einer
Hochzeit heute nicht mehr
nur Fotografen sind.

(Katharina Demleitner)

Tagesreportagen
halten Gesamtablauf
der Hochzeit fest –
Internetzugang für
Gäste

FFoottooggrraaffeennFotografen sseettzzeennsetzen
BBrraauuttppaaaarreeBrautpaare ggeekkoonnnnttgekonnt iinnin SSzzeenneeSzene

Fotos: Olaf Nitz
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AnzeigeHauptsache Knoten: Brautfrisuren
kommen locker-leicht daher
Zupfen und zwirbeln für den natürlichen Look

Wenn der Weg zum Altar
vor der Tür steht, steht ne-
ben dem perfekten Hoch-
zeitskleid die passende, fest-
liche Frisur für Bräute im Fo-
kus. Friseure sorgen dafür,
dass das Styling nicht nur
zum Outfit und anderen De-
tails wie dem Brautstrauß
passt, sondern auch den gan-
zen Tag über hält. In aller Re-
gel entscheiden sich Bräute
in dieser Saison für Hoch-
steckfrisuren. Entsprechend
dem angesagten Megatrend
Vintage geht es auf dabei we-
niger streng, sondern viel-
mehr locker-leicht und na-
türlich zu. Am gefragtesten
sind derzeit Haarknoten oder
Chignons. „Viele Bräute mö-
gen einen Dutt im Nacken,
der aber nicht steif, sondern
weich gebunden und ge-
zwirbelt wird“, weiß Susanne
Diener. Bei der Inhaberin
des Koblenzer Friseurstudios

Cut and More werden die
meisten Brautfrisuren sehr
natürlich gehalten. „Natür-
lich muss das Styling zum
Brautkleid passen, damit es
ein stimmiges Bild gibt“, be-
tont die Friseurmeisterin, die
viel mit Zwirbeln und Dre-
hen arbeitet. Häufig sitzen
die Knoten auch seitlich, „oder
wir machen Wellen, so ein
bisschen angebaut von den
1920er und 30er Jahren“.
Auch Flechten ist bei den
Hochzeitsfrisuren in diesem
Jahr ein großes Thema, oft
kommen Flechtelemente zum
Einsatz.

Beim Haarschmuck sind
Bänder, gerne mit glitzern-
den Steinen besetzt, stark im
Trend. „Das sitzt wie ein Di-
adem, aber passt zu dem an-
gesagten Vintage-Look deut-
lich besser“, meint Diener.
Dazu gehört auch, dass häu-
fig Blumen verwendet und

Röschen, Lilien oder Wie-
senblumen in die Frisur ein-
gearbeitet werden. Viele
Bräute wollen auf einen
Schleier nicht verzichten, der
ebenfalls in die Frisur integ-
riert wird. „Insgesamt ist der
Look sehr verspielt, es soll
fast ein bisschen aussehen
wie selbst gemacht“, sagt die
Friseurmeisterin. Entschei-
dend sei, dass die Braut ih-
rem Stil treu, sie selbst bleibt,
ihre Wünsche umgesetzt wer-
den, so dass sie sich am Tag
ihrer Hochzeit rundum wohl
fühlt: „In ist, was gefällt.“

Auf der Hochzeitsmesse
präsentiert Susanne Diener,
die im Koblenzer Schloss wie
weitere Salons für Beratung
und Inspiration zur Verfü-
gung steht, am Samstag eine
Vorführung zur Haarverlän-
gerung. Am Sonntag sind die
Extensions für Wimpern dran.

(Katharina Demleitner)

Blumenträume für die Traumhochzeit
Brautsträuße 2018 sind groß und wild – Vintage-Trend bestimmt natürlichen Look

Natur ist Trumpf bei der
Hochzeitsfloristik 2018. Pas-
send zum in der Brautmode
angesagten Vintage-Stil geht
es bei den Bouquets und De-
korationen naturverbunden
zu. Dazu herrschen zarte Tö-
ne vor. Ganz neu ist eine hell-
blaue Blüte, die gerne mit
Grau kombiniert wird.

Der Stil mit dem ge-
brauchten Look, aber den-
noch einer großen Wertig-
keit, ist derzeit der Mega-
Trend. Immer stärker im
Kommen ist auch der soge-
nannte Boho-Chic. „Da gibt
es noch mehr Natur als bei
Vintage“, erklärt Margot
Treis. Die Inhaberin eines
Floristik-Fachgeschäftes ist

spezialisiert auf Hochzeitsar-
rangements und setzt derzeit
sehr viel Eukalyptus ein. „Ins-
gesamt sind die Brautsträuße
heute größer und wilder, nicht
mehr so akkurat“, erklärt
Kreis. Gefüllte dicke Rosen,
Pfingstrosen, aber auch Dah-
lien, Ranunkeln und Eu-
phorbia finden viel Verwen-
dung und werden mit tro-
ckenem Pampasgras oder
Thymian, Olive, Baumschei-
ben und Federn kombiniert.
„Zarte Pastelltöne wie apri-
cot, rosé und Beerentöne sind
die vorherrschenden Far-
ben“, sagt die Fachfrau. Ge-
fragt sind auch blaue Blüten,
darunter eine ganz neue, zart
hellblaue Physalis-Art, die

meist mit Grau kombiniert
wird. Nicht nur auf den Ti-
schen oder in der Kirche fin-
den Blumen bei der Hochzeit
2018 Verwendung. Immer

mehr Bräute lassen sich Blü-
ten in die Frisur einflechten
oder tragen Kränze oder Arm-
bänder, oft mit eingearbeite-
tem Schleierkraut. „Entspre-

chend gestaltet sich dann
auch die Dekoration, bei-
spielsweise an den Kirchen-
bänken oder an Bögen, die
das Brautpaar durchschrei-
tet“, berichtet Margot Treis.

Auch für die Dekoration
des Festsaales sorgen Floris-
ten und stimmen die indivi-
duellen Kreationen auf das
Farbkonzept ab. Auf der
Hochzeitsmesse zeigen Aus-
steller viele Beispiele für
Brautsträuße, Kirchen- und
Saalgestaltung oder auch Au-
todekorationen. Ob klassisch,
romantisch, frech, fröhlich
oder extravagant – die Fach-
leute bieten für jeden Ge-
schmack das passende Kon-
zept. (Katharina Demleitner)

Foto: glogoski - stock.adobe.com

Foto: Gerhard Seybert - stock.adobe.co
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Anzeige

Weddingplaner: Wenn Profis die
Hochzeitsorganisation übernehmen
Gute Geister als Garant für perfekten Tag

Perfekt soll er sein, der große
Tag, wenn zwei Menschen
sich das Ja-Wort geben und
ihre Verbindung mit Freun-
den und Verwandten gebüh-
rend begehen. Immer mehr
Brautpaare geben die Orga-
nisation der Feier in profes-
sionelle Hände. Hochzeits-
planerin Anke Wedel von
Ringtausch aus Oberahr
schildert, was zu ihren Auf-
gaben am schönsten Tag im
Leben der zukünftigen Ehe-
leute gehört, welche Wün-
sche wie umgesetzt werden
können und wie wichtig ihr
Netzwerk ist.

Weddingplaner sind gefragt
wie nie. Woran liegt das?
Das hat vor allem zwei Grün-
de: Zum einen sind viele jun-
ge Leute heute beruflich so
stark eingebunden, dass
schlicht die Zeit fehlt, sich
ausreichend um die Hoch-
zeitsvorbereitungen zu küm-

mern. Zum anderen hat eine
Heirat heute einen deutlichen
Event-Charakter, Paare
möchten ihren Gästen etwas
Besonderes bieten und feiern
in einem größeren Rahmen,
als das früher üblich war. Das
erfordert mehr Koordination,
für die sich Paare Unterstüt-
zung wünschen.

Welche Vorteile hat es, eine
Hochzeitsplanerin zu beauf-
tragen?
Bei den rund 40 Festen, die
ich in den vergangenen drei
Jahren organisiert habe, wur-
de deutlich, dass die Paare
dankbar sind, wenn ich
Struktur in die Fülle von An-
geboten und Dienstleistern
bringe. Von allen Seiten stür-
zen Ideen, Vorschläge und
Tipps auf die beiden ein.
Facebook, das Internet, dazu
kommen die Familie und
Freunde mit guten Ratschlä-
gen. Hier hilft nicht nur, dass

ich als Planerin ein gutes
Netzwerk habe. Ich weiß,
welchen Anbietern ich ver-
trauen und entsprechende
Empfehlungen aussprechen
kann. Ganz entscheidend ist
auch, dass ich in den Ge-
sprächen dabei helfe, dass
das Paar sich bewusst wird,
was ihm wichtig ist.

Welche Leistungen bieten die
Organisationsprofis an?
Am häufigsten entscheiden
sich Paare für ein Komplett-
paket. Das ist am einfachsten
und am Ende auch am güns-
tigsten. Bei regelmäßigen
Treffen klären wir gemein-
sam ab, was gewünscht ist,
welche Bereiche ich abnehme
oder wo ich an andere An-
bieter vermittle. Manche
kümmern sich auch gerne sel-
ber beispielsweise um die De-
koration oder Einladungs- und
Dankeskarten und überlassen
mir eine Teilplanung. In ers-

ter Linie geht es um die Ko-
ordinierung und natürlich bin
ich am Hochzeitstag selbst
der gute Geist im Hinter-
grund. Ich empfehle, rund ein
dreiviertel bis ein Jahr vor
dem Hochzeitstermin Kontakt
zur Hochzeitsplanerin aufzu-
nehmen.

Gab es bei einer Ihrer Hoch-
zeiten mal etwas Besonderes?
Irgendwas geht immer schief,
aber ich sorge dafür, dass es

keiner merkt. Besonders in
Erinnerung geblieben ist mir
eine freie Trauung im letzten
Sommer, die an einem See an
einer Burg stattfinden sollte.
Zehn Minuten vor Beginn
fing es an zu regnen. Also ha-
be ich kurzerhand alles in ei-
nen Unterstand an der Burg
verlegt. Der weiße Teppich
war zwar komplett nass, aber
es war sehr gemütlich und
herzlich – und nach der Trau-
ung schien auch wieder die
Sonne. Trauzeugen oder Gäs-
te sind in so einer Situation
oft überfordert, ohne eine
neutrale Person wäre das wohl
schief gegangen. So wurde es
eine wunderschöne Hochzeit.

Die Fragen stellte
Katharina Demleitner

b Insgesamt drei Weddingplaner
sind auf der Hochzeitsmesse
präsent und stehen für Fragen
und Informationen bereit.

Foto: Anke Wedel

Ausstellerverzeichnis (nach Standnummern)
11 Einstein Gastronomie (Catering/Location)
12 Emotions EMS (Sport / Fitness)
13 Buch-dein-Dj.de (Musik / Unterhaltung)
14 Festartikel Schlaudt (Dekoration)
15 Streif Haus GmbH (Fertighaus)
16 SR Druck (Hochzeitskarten)
18 Trauringzentrum Koblenz /

123Goldjuwelier (Schmuck / Juwelier)
19 Café Hahn / Festung Ehrenbreitstein

(Catering / Location)
20 Lion Cocktail (Cocktails)
21 Café Baumann (Hochzeitstorten)
22 Koblenz Kongress (Catering / Location)
23 Daniela Dilow (Musik / Gesang)
24 art.lik Fotografie (Fotografie)
25 Rocco di Blasi (Friseur)
26 Thermomix (Geschenke)
27 TUI Reisecenter Koblenz (Reisen)
28 Die Brautstraußretterin (Besonderes)
30 Nitz Fotografie (Fotografie)
31 Recaplaza Couture (Brautmoden)
32 massa haus (Fertighaus)
33 Kirchenkreis Koblenz (Kirche)
34 Hotel Heinz (Catering / Location)
36 Feuerwerk erleben (Feuerwerk)
37 Ringtausch Hochzeitsplanung

(Weddingplanner)
38 Events Eleven Design (Dekoration)
39 Freie Trauung S.Schmidt (Freie Trauung)
40 Hair- & Make-up Artist (Styling/Kosmetik)
41 Hochzeitstauben WW (Hochzeitstauben)
42 Tasten Shakespear (Musik / Unterhaltung)
43 Messeinfostand
44 djudu Entertainment (Musik/Unterhaltung)
45 Rhemo Reisebüro (Reisen)
46 Gesang Ilka Lenz-Heuchemer

(Musik / Gesang)
47 Kartenwerkstatt Hubel (Hochzeitskarten)
48 Hair and Make-Up (Styling / Kosmetik)
49 Tanzschule Just Dance (Tanzschule)
50 Mehr als ein Ja - Freie Trauungen

(Freie Trauung)
52 Daniel Kondratiuk Photo (Fotografie)
52 Holz mit Liebe (Geschenke)
53 Weiten Brautmode (Brautmode)
54 Diehls Hotel (Catering / Location)
55 Atelier Dana Nettlich (Juwelier / Schmuck)
56 Juwelier- und Pfandhaus Herrmann

(Juwelier / Schmuck)
58 Hello Fresh (Besonderes)
59 Liebeshaar Susanne Diener (Friseur)
60 Seehotel Maria-Laach (Location)
61 Jakobsberg Hotel- & Golfresort (Location)
62 Lightreflection Hochzeitsfilm

(Hochzeitsfilm)
63 Bauer Fashion (Mode)
64 Mary Kay (Styling / Kosmetik)
65 Marksburg Schifffahrt (Schiff)
66 Alexanders Catering (Catering / Location)
66 Floristik im Trend (Floristik)
67 Angelikas Brautmoden (Brautmode)
68 Burkowski Damenwäsche Lingerie

(Dessous)
69 Nilles Männermoden (Herrenmode)
70 Claroma Braut- und Festmode

(Brautmode)
71 D+D Juwelier (Juwelier / Schmuck)
74 Hochzeitsfee (Weddingplanner)
75 Seite an Seite – Ihre Hochzeitsplanerin

(Weddingplanner)
76 Oldtimervermietung WW (Fahrzeuge)

Vor dem Schloss
m Coffeebike (Besonderes)
m Der Fotocaravan (Fotografie)
m Oldtimervermietung WW (Fahrzeuge)
m SPEEDCARS Sportwagenvermietung

(Fahrzeuge)

Walkact
m Aline`s Beauty Palace (Beauty)

Buch-dein-Dj.de
koblenz.de
www.schlaudt.de
mailto:info@schlaudt.de
www.schlaudt.de
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Fest-Musik: Passende Begleitung
sorgt für die richtige Hochzeitsstimmung
Solisten, DJs, Bands oder Alleinunterhalter garantieren gute Laune

Neben der Trauungszeremo-
nie, dem Gratulationsreigen
mit Empfang und einem fest-
lichen Essen mit Reden gehört
eine schöne Feier mit Musik
unbedingt zu einer Hochzeit
dazu. Damit auch wirklich
Partystimmung aufkommt, ist
die musikalische Begleitung
entscheidend. Professionelle
DJs sorgen den ganzen Tag
über für die passende Unter-
malung. Paare können aber
auch mit Solisten, Bands und
Alleinunterhaltern ihre Feier
gestalten.

In der Planung und Vorbe-
reitung der Hochzeit geht die
Gestaltung der eigentlichen
Feier oft unter: „Location, Ca-
tering und natürlich das
Brautkleid stehen meist klar
im Mittelpunkt, da wird das
Feiern oft vergessen“, weiß
Sascha Heß. Der Bereichslei-
ter des Boppard Unterneh-
mens buch-dein-DJ.de sorgt
für Stimmung auf den unter-
schiedlichsten Events. Für den
Unterhaltungsprofi ist für das
Gelingen einer Hochzeitsfeier
entscheidend, ob und welche
Musik wann läuft. Ausschlag-
gebend ist, was sich das

Brautpaar wünscht und wie
die Gäste zusammengesetzt
sind. Der Rat der Experten:
Nicht pauschalisieren, schon
gar keine festgelegten Play-
lists nutzen, sondern gucken,
dass für jeden was dabei ist
und flexibel auf die Situation
reagieren. Schlager aus-
schließen, obwohl die Ver-
wandten gerne mal wieder ei-
nen Discofox aufs Parkett le-
gen wollen, könnte kontra-
produktiv wirken. Die DJs ha-
ben ein Gespür für die Hoch-
zeitsgesellschaft, sehen, wer
Spaß hat und reagieren ent-
sprechend, weiß Heß.

In einem Vorgespräch kön-
nen das Brautpaar und das
Team von buch-dein-Dj.de
klären, was gewünscht wird
und möglich ist. Am häufigs-
ten beginnen die Musikprofis
ihren Einsatz bereits vor dem
Essen. Wenn nach der offizi-
ellen Zeremonie die Anspan-
nung von Brautpaar wie Gäs-
ten abfällt, ist leichte Hinter-
grundmusik stimmig. Zum
Diner selber passen beispiels-
weise Klavier-Klänge, Jazz
oder Lounge-Musik. Wenn
etwa der Brautvater oder der

Trauzeuge eine Rede hält,
hilft das DJ-Mikrofon, „da
kann man sich auch vorher
mit den Gästen, die etwas bei-
tragen wollen, abstimmen“,
meint Heß. Abstimmung ist
auch beim Brautwalzer mög-
lich. Die DJs können auf die
Musik eingehen, die das Paar
möchte oder auf das es bei-
spielsweise in einer Tanz-
schule im Vorfeld geübt hat.
Auch die Gäste haben über
eine geschützt im Internet be-
reitgestellte Seite die Mög-
lichkeit, vorab Musikwünsche
zu äußern, „und natürlich ha-
ben auch Braut und Bräuti-
gam Lieblingslieder, die wir in
jedem Fall dabei haben“, be-
tont der Musikexperte. Ob die
Stimmung bei der Feier selber
dann gerade besonders ro-
mantisch, festlich-elegant
oder lustig-lebensfroh ist, er-
gibt sich – und die DJs variie-
ren entsprechend die Lieder.
Auch für die Beleuchtung ist
buch-dein-dj.de zuständig.
Mit dem Licht werden Ak-
zente und die Dekoration
stimmig in Szene gesetzt. Und
natürlich bekommt auch die
Tanzfläche passende visuelle

Effekte, um zu späterer Stun-
de den Partybereich zu mar-
kieren.

Viele Brautpaare entschei-
den sich für ein Gesamtpaket,
so dass der DJ sieben Stunden
lang die komplette Feier be-
gleitet. Neben den Unterhal-
tungsprofis, die mit Tonträ-
gern arbeiten, bieten auch
Live-Bands oder Alleinunter-
halter abgestimmtes Musik-
programm für die Hochzeits-
feier genau nach den Vorstel-
lungen des Brautpaares an.
Möglich ist aber auch, einzel-
ne Teile der Feier musikalisch
gestalten zu lassen. So gibt es
Solisten, die nach individuel-
ler Absprache kirchliche
Hochzeiten musikalisch ge-
stalten. Klassische, moderne
oder ganz ausgefallene Stü-
cke sind für die meisten
Künstler kein Problem. Und
auch auf manchem Standes-
amt dürfen die Lieblingslieder
der zukünftigen Eheleute zu
Gehör gebracht werden. Ob
die eigene Musik dort möglich
ist, sollte aber vorab geklärt
werden – damit die gute Lau-
ne am Hochzeitstag garantiert
ist. (Katharina Demleitner)

Foto: wideonet - stock.adobe.com
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